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Schachen Biberist - Die Dioxinmessung zeigt weiterhin eine erhöhte 

Immissionsbelastung 

 

Solothurn, 23. Februar 2009 – Seit Anfang 2008 werden bei der 

Messstation im Schachen Biberist erhöhte Dioxinbelastungen im 

Staubniederschlag gemessen. Die aktuellste Probenahme vom Januar 

2009 hat die bisherigen Messungen bestätigt. Noch ist unklar, was zu 

dieser erhöhten Belastung führt. Verschiedene Sofortmassnahmen 

sollen nun umgesetzt werden. 

 

Der monatlich analysierte Staubniederschlag im Biberister Schachen zeigt seit 

Anfang 2008 erhöhte Dioxinwerte an. Auch die Analyse der Januarprobenahme 

2009 bestätigt diese erhöhten Werte. Die gemessene Dioxinbelastung bewegt 

sich im Bereich des Richtwertes des bundesdeutschen Länderausschusses für 

Immissionsschutz. Damit besteht zur Zeit keine Gesundheitsgefährdung. 

 

Nach wie vor unklar ist die Herkunft dieser erhöhten Immissionsbelastung. Das 

Amt für Umwelt hat deshalb verschiedene Sofortmassnahmen vorgesehen. Auf 

dem Gemeindegebiet Biberist werden zwei weitere Messstationen eingerichtet. 

Damit lässt sich die Quelle besser eingrenzen. Einbezogen in die Abklärungen ist 

auch die Stahl Gerlafingen AG, die anhand eigener Messungen Veränderungen 

in ihrem Produktionsprozess analysiert.  

 

Weil Dioxinmessungen im Staubniederschlag nur sehr selten durchgeführt 

werden, Biberist ist zur Zeit schweizweit die einzige Station, wo regelmässig 
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Dioxine im Staubniederschlag analysiert werden, sind Gegenüberstellungen mit 

vergleichbaren Messresultaten kaum möglich. Das Amt für Umwelt ist bestrebt, 

möglichst rasch die Quelle dieser Belastung zu eruieren, um anschliessend mit 

Massnahmen die Belastung wieder auf das frühere Niveau zu reduzieren.  

 

 

 

 


